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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

SG Rodheim V : TTC Assenheim 1951 VII 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Sieg für die SG Rodheim V

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Onur Yavas den Matchball für die Gastgeber der SG
Rodheim V im Punktspiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 einfuhr und der Sieg der Mannschaft
damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Assenheim 1951 VII,
das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:22) hinnehmen musste. Matchwinner war
an diesem Tag Florian Brams, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:10.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Brams / Liu im Einzel gegen Stephani / Friedrich die Nase
vorn. Mit 1:3 verloren Sabo / Yavas ihre Partie gegen Berger / Schneider. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr
eindeutige Angelegenheit für Florian Brams eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian
Brams gewann gegen Christian Friedrich mit 3:2. Sascha Sabo kam mit der Spielweise von Matthias
Stephani am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand
von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Den Sieg von Cirus
Schneider konnte Onur Yavas im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Trotz Blitzstart verlor Shizong Liu sein Spiel gegen Timo Berger letztlich mit 11:9,
4:11, 5:11, 5:11. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der SG Rodheim V und des TTC
Assenheim 1951 VII in die Box. Ausreichend spielerische Mittel hatte Florian Brams indes letztlich
parat, um Matthias Stephani zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner
Sieg. Sascha Sabo machte mit Christian Friedrich beim 11:5, 11:6, 11:8 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Onur Yavas gewann gegen Timo Berger mit 3:2. Damit
war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Shizong Liu in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Cirus Schneider. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und die SG Rodheim V
verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SG Rodheim V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Assenheim 1951 VII am 20.01.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Assenheim 1951 VII wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 20.01.2023 gegen die SG Rodheim V erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG Rodheim V

Doppel: Brams / Liu 1:0, Sabo / Yavas 0:1 
Einzel: F. Brams 2:0, S. Sabo 2:0, O. Yavas 1:1, S. Liu 0:2 
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 TTC Assenheim 1951 VII
Doppel: Stephani / Friedrich 0:1, Berger / Schneider 1:0 
Einzel: M. Stephani 0:2, C. Friedrich 0:2, T. Berger 1:1, C. Schneider 2:0


